
 

Elternkerngruppe 16.09.2021, erste Sitzung, Inhalte 

1. Protokoll: Gemäss Reglement 4.5. wird kein Protokoll geführt, da in diesem Gremium keine Entscheidungen 

getroffen werden. Die Gesprächs- und Diskussionsinhalte werden jeweils zusammengefasst und auf der Schul-

homepage veröffentlicht. 

2. Erläuterungen durch die Schulleitung: Warum eine Elternkerngruppe in Schüpfheim?  

An der Idee, mit schulinteressierten Eltern aktiv ins Gespräch zu kommen und so eine umfassendere Wahrneh-

mung unserer Schule, einen Echoraum zu erhalten, arbeitet die Schulleitung seit geraumer Zeit. Das Elternge-

fäss soll niederschwellig sein, ohne integrierte Zusatzaufgaben für die Mitglieder und auch ohne Meinungsver-

tretungsauftrag. Die Einzelsichtweisen zu Schulthemen sind gefragt, offener Austausch in ungezwungener At-

mosphäre zur gegenseitigen Bereicherung das Ziel. 

Die Struktur eines Elternrates oder Elternforum (gab es beides bereits in Schüpfheim) ist für die Umsetzung die-

ser Idee zu komplex. Deshalb nennen wir das neue Gremium «Elternkerngruppe». 

3. Was beschäftigt die Schulleitung – der Austausch 

• -Corona: Wie wird die Informationshandhabung von den Eltern wahrgenommen? 

Grundsätzlich findet man alle Infos auf der Homepage. Einzig der Ablauf Bezüglich dem Umgang, wenn 

ein Kind Erkältungssymptome zeigt, wird unterschiedlich gehandhabt. Es macht Sinn, die existierende 

Ablaufliste anzupassen und reaktivieren. Grundsätzlich hält sich die Schulleitung an die Vorgaben des 

Kantons.   

• Projekte und Ziele der Schule: Die Schulleitung definiert jährlich in Zusammenarbeit mit dem Gemein-

derat und der Bildungskommission die strategischen sowie operativen Projektziele der Volksschule. 

Diese sind im betrieblichen Leistungsauftrag festgehalten und auf der Schulhomepage einsehbar.  

• Beurteilung: Die Gesamtschule setzt sich mit der Beurteilung auseinander. Beurteilen heisst Verglei-

chen und Messen – das kann zu Druck bei den Kindern führen. Wie reagieren Eltern auf den Leistungs-

druck? Wie reagiert die Schule? Die Diskussion zeigt, dass das Thema Facettenreich ist. Wir werden in 

der Elternkerngruppe diesbezüglich sicherlich im Gespräch bleiben. 

4. Was beschäftigt die Eltern – der Austausch 

• Schuljahresstart in der Kirche: Diskussion über Pro und Contra, Werteabgleich, Mehrwert, Tradition 

oder andere mögliche Optionen. 

• Obligatorische Anlässe, welche gibt es? Eine Aufzählung. 

• Unentgeltlichkeit des Volksschulunterrichts: Nachfrage nach der Handhabung in Schüpfheim: Gemäss 

kantonalen Vorgaben. Grundsätzlich - für die Erreichung der Lernziele notwendiges Schulmaterial 

muss von der Schule zur Verfügung gestellt werden. Die Kinder können das Material in der Schule nut-

zen, aber nicht nach Hause nehmen. 

• Fordernde Eltern – junge Lehrpersonen: Mit der Frage, wie junge Lehrpersonen im Umgang mit El-

ternarbeit begleitet werden können eröffnet sich eine Diskussion darüber, ob durch ein Begleitgefäss 

schwierige Erfahrungen abgefedert werden können oder ob es eben diese schwierigen Erfahrungen 

braucht, um sich einen Erfahrungsschatz bezüglich fordernder Eltern anzueignen. 

• Elternkerngruppe-Zusammensetzung: Gewünscht wäre zur Ergänzung der Schullandschaft Eltern, wel-

che durch ihr Kind mit der Busorganisation und/oder Betreuung in Berührung kommen. Die Schullei-

tung begrüsst das Anliegen und nimmt den Vorschlag als Auftrag entgegen. 
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